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 [fol. 7r]

Einnamb vnd Ausgab gegen -
  einander gehalten, bestehet der
  Haubt Cassa zue Resst, so der-
  selben in volgendten Sortten
  bebührent [sic] eingesezt worden,
id est fl. 1343 23   4

Sortten

Halb Französische fl. 86  
1/3 Thl., fl.   183 30 
15ner fl. 73 45 

            Landtmünz fl. 1000  
mehr fl.  8   4

thuet fl. 1343 23   4

[fol. 7v]

Der Landtschafftliche Aufschlag
  trifft vnder diser Extr. Zeit ob
  verschlissenen 1258 ½ Viertl 1/8,
  ob ieden 30 kr., thuet fl.   629 22   4

Ingleichen fihr die neugeworb-
ne Völkher fl. 629 22   4

thuet fl. 1258 45 

Sortten

     85 Dugatten, thuet fl.   340  
   100 Goldtgulden, thuet fl. 316  40 

Halb Französische Thl. fl.   602  
mehr fl.    5 

thuet fl. 1258 45 

So macht der Vasgroschen ab
  verschlissnen 961 Ganzen, dann
  549 Halben Vassen fl.     61  46   4

Den 18tn Juny 1698 ist albereiths richtige
  Eincassierung geschechen

Ant. Rotweil, GGs.


